
 
  

 

 

 

 

 

TuS 08 Lintorf informiert 

> Volleyball < 

Pressemitteilung vom 06. Dezember 2016 

TuS Damen und Herren spielten unter ihren Möglichkeiten 

Am vergangenen Samstag war wieder Spieltag für Lintorfs Volleyballer. Sowohl die Damen als auch die erste Herren 

mussten auswärts antreten. Anders als am vergangenen Wochenende, als sowohl die Damen, die Hobbies, Zweite und 

Erste Herren noch ohne Satzverlust und mit z.T. sehr starken Leistungen 12 Punkte einfuhren, konnten die Angerländer 

am Abend nicht zufrieden mit dem Verlauf des Tages sein. 

Die Damen hatten sicher etwas mehr Grund zu dunkler Miene als später die erste Herren. Nachdem die Mannschaft von 

Willibald Thelen den ersten Satz gegen den Remscheider TV noch mit 25:22 gewinnen konnte, klappte in den Sätzen zwei 

und drei nicht mehr viel. Vermutlich hatten die Damen aus Lintorf und Angermund ihren Gegner unterschätzt. Von der 

Papierform her hätte es klappen müssen mit einem Sieg am Samstag. Die Mannschaft aus Remscheid hatte am 

Samstagmittag noch acht Punkte weniger als die Lintorferinnen. Den zweiten und dritten Satz hat die SG 

Lintorf/Angermund deutlich verloren und im vierten Satz ließ sich Remscheid auch durch das knappe Finale nicht mehr 

aus der Ruhe bringen. Auf 24:24 kam Lintorf in einem durchwachsenen Satz noch heran, aber am Ende fehlte das Glück. 

1:3 (25:22, 19:25, 15:25, 24:26) verloren die Damen der SG Lintorf/Angermund und rutschten damit auf den vierten 

Tabellenplatz in der Bezirksliga ab. 

Dass der Tabellenplatz nicht den Spielverlauf vorhersagen kann, wurde auch der ersten Herren am Samstag deutlich. Mit 

einem Altersdurchschnitt von nur 23 Jahren stand eine der jüngsten Mannschaften auf dem Feld, die Lintorf zu bieten 

hat. Auf der anderen Seite des Netzes hingegen eine sehr erfahrene, dafür weniger athletische Mannschaft aus Kapellen. 

Insbesondere der Zuspieler des TV Kapellen konnte die Unerfahrenheit der Lintorfer mehrfach ausnutzen, indem er 

immer wieder den zweiten Ball direkt verwandelte. Damit kam der Lintorfer Block nicht zurecht. Also mussten die 

Aufschläge druckvoller werden, um die Annahme des Gegners zu schwächen. Aber auch das wollte nicht richtig 

funktionieren. Am Ende kam Lintorf zwar nochmal von 19:24 auf 24:24 heran, doch letztendlich ging der Satz noch 24:26 

verloren. Nachdem Coach Ossowski leichte Umstellungen im Team vornahm, lief es etwas besser, wobei sich das Schema 

nicht veränderte. Weiterhin hatte Lintorf große Schwierigkeiten im Block, jedoch diesmal mit dem glücklicheren Ende. 

26:24. Wieder stellte Ossowski um und es lief richtig gut. Durch sehr starke Aufschläge von Stefan Hugenbruch konnte 

sich Lintorf absetzen und gewann den dritten Satz deutlich 25:14. Was dann geschah, konnte keiner so richtig begreifen. 

Obwohl die Mannschaft für den vierten Satz nicht verändert wurde, stand ein anderes Team auf dem Feld. Zu schnell ging 

Lintorf in Rückstand und konnte den auch nicht mehr aufholen. Zum Ende hin rappelte sich Lintorf zwar wieder auf, aber 

es reichte nicht. 22:25 verlor Lintorf den vierten Satz und in jedem Fall einen Punkt. Also ging es nun im Tiebreak darum, 

wenigstens mit zwei Punkten nachhause zu fahren. Und plötzlich lief es wieder. Gute Angaben von Hugenbruch und 

Wittmar reichten im Grunde, um Kapellen zu bezwingen.  

Lintorf gewann am Ende 3:2 (26:24, 24:26, 25:14, 22:25, 15:7). 

Am kommenden Samstag, den 10.12.2016 spielt die Zweite um 15:00 Uhr zu Hause gegen den ART Düsseldorf IV in der 

Halle 5 des Schulzentrum Lintorfs und freut sich über Zuschauer. 

 

Ihr Team des TuS 08 Lintorf 


